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erläge nr Me. 87 der Nrrelseither Jerlnng
Sonntag , 8 . April 1888 .

Grotzherzogthum Baden.
Karlsruhe » den 7 . April.

8edm. (M i ttb e il u n g e n aus der Stadtraths -
sitzung ) von gestern . Dem Stadtrath ging aus dem Uebcr -
schwemmungsgebiet in Norddeutschland ein Aufruf zur
Hilfeleistung zu . Beschlossen wird : beim Bürgerausschuß die
Bewilligung eines Unterstützungsbetrags in Antrag zubringen und im Rathhaus — Stadtrathssekretariat ZimmerNr . 62 , sowie im ehemaligen Rathhaus des Stadttheils Mühl¬burg — eine Sammelsielle zur Entgegennahme von Gaben zuerrichten . — Zu einem seitens der Grenadierkapelle, zum Bestender durch Uederschwemmung Nothleidenden, für den 7. April
beabsichtigten Konzert wird die Festhalle sammt Beleuchtung un¬
entgeltlich zur Verfügung gestellt . — Das . Großh . Bezirksamttheilt ein Gesuch des Kupferschmieds Schwarze um Erläubniß
zur Errichtung einer Kupferschmiede , Blechnerei und Gießereiim Beicrtheimer Wäldchen an der südlichen Ecke der Beierthei-mer Allee und des Thiergartenwegs zur Aeußerung mit . Diese
soll dahin erfolgen , daß der Antrag gestellt wird , die gewerbe¬
polizeiliche Genehmiguug des Projekts an fraglichem Platze zuversagen. — Auf Ansuchen des Musikkonservatoriums soll auchfür das laufende Jahr ein Beitrag von 1800 M . in den Ge¬
meindevoranschlag eingestellt werden. — Der der allgemeinen
Musikbildungsanstalt bisher gewährte jährliche Beitrag von1200 M . soll auf 1500 M . erhöht werden . — Die zu besetzen¬
den beiden Stadtarztstellen erhalten die Herren 1>r. Wilser und
1>r . Doll hier übertragen . — Nachdem zur Verwendung von
Anlehensmitteln bei Herstellung der projektirten Friedhofstraßedie Staatsgenchmigung ertheilt worden ist > soll die alsbaldige
Ausführung dieser Straße angeordnet werden . — Der zur Her¬
stellung der östlichen Kriegsstraße erforderliche , zwischen dem
israelitischen Begräbnißplatz und der Wolfartsweiererstraße ge¬
legene Lohfeldweg , auf welchen das Großh . Domänenärar Eigcn -
thumsansprüche erhebt , soll um den Preis von 10 Pf . für den
Quadratmeter , im Ganzen für 187 M „ für die Stadt erworben
werden . — Gegen die beabsichtigten Baufluchtenfeststellungen in
der Spitalstraße und in der von den Herren Schmieder u . Reiß
zwischen Gartenstraße und Rheinbahn beabsichtigten Straßen¬
anlagen sind Einsprachen eingelaufen , deren Verwerfung , weil
sie sich lediglich auf Entschädigungssragcn beziehen , bei Großh .
Bezirksamt beantragt werden soll .

Das Centralkomit« der deutschen Vereine vom Rothen Kreuz
zu Berlin übersendet ein gebundenes Exemplar des Rechenschafts¬
berichts der vierten internationalen Konferenz, welche in hiesigerStadt getagt hat . Der Stadtrath spricht hiefür seinen Dank
aus . — Gleicher Dank wird ausgesprochen dem Herrn Hofschau¬
spieler Lange für eine dem städtischen Archiv geschenkte Abbil¬
dung des Nothtbeaters aus den Jahren 1847 53, ferner der Ver¬
lagsbuchhandlung von Georg Freytag in Leipzig für dem städti¬
schen Archiv geschenkte Bücher und der Geh. Ratb Spohn Wwe.für ein Portraitbild . — Im städtischen Krankenhaus betrug der
Krankenbcstand auf 1 . März d . I . 224 , der Zugang im Laufe
des Monats 311 und der Abgang 323 , so daß der Bestand auf
1 . April 212 Kranke beträgt. — Vom Friedhof gingen im Monat
März an Taxen ein : von Rabattenplätzen 1935 M . , von Grüf¬ten 700 M . , von Begräbnissen, und zwar : 19 Begräbnisse 1 .Klaffe 2 257 M . , 10 Begräbnisse 2. Klasse 900 M . , 37 Be¬
gräbnisse 3. Klasse 1527 M . 50 Pf . , 62 Begräbnisse von Kin¬dern 703 M . 80 Pf . — Im städtischen Vierordtbad wurden im
gleichen Monat 514 Wannenbäder und 366 Dampf - und heißeLuftbäder verabreicht mit einer Entnahme von 1 001 M . 60 Pf . ;in der Kurabtheilung kamen 286 Tageskarten ä 1 M . zurAbgabe .

8. Z. Mosbach, 6 . April . (Der F r au e n v er e i n Mo s ba ch )hat im Jahr 1887 mit dem Kaffenvorratb von letzter Rechnungund Beiträgen seiner Mitglieder eine Einnahme von 604 M .90 Pfg . zu verzeichnen . Die Ausgaben besagen Bcrwaltungs -
aufwand, Unterstützungen an Kranke, Wöchnerinnen und sonstigeArme, für Förderung der Erwerbsfähigkeit : a Handarbeits¬unterricht, b für den Lehrerinnenunterstützungsfond, o- Belohnungtreuer Dienstboten, Beitrag zum Centrallandesfond , Sparanlage ,verschiedeneAusgaben und 153 M . 98 Pfg . Kassenrest an künftigeRechnung, zusammen 604 M . 90 Pfg . Die Zahl der Mitgliederbeträgt z . Z . 87 . Durch das freundliche Entgegenkommen der
Gemeindebehörde ist es gelungen, eine Frauenarbeitsschule insLeben zu rufen .

q- Mannheim , 6. April . (Binnens chifffahrtskongreß .)Im Monat August findet bekanntlich der 3 . Binnenschifffahrts -
kongreß in Frankfurt a . M . statt . Es ist nunmehr in das Pro¬

gramm ein Ausflug der Theilnehmer nach Mannheim zur Be¬
sichtigung der Hafenbauten ausgenommen worden. Ueber die
Empfangsfeierlichkeiten, an denen sich wohl auch die städt. Ver¬
tretung betheiligen wird , hat eine gestern Abend stattgefundeneSitzung von Interessenten nähere Details ausgearbeitet.

Bruchsal . 5 . April. (Frautnverein .) Dem vor Kurzem
festgestellten Jahresbericht des hiesigen Frauenvereins entnehmenwir Folgendes : Die Mitgliederzahl beträgt 314 gegen 305 im
Vorjahre , die Gesammteinnahme 1888 M . , die Gesammtaus -
gabe 1876 M . ; erstere setzt sich zusammen aus Mitgliederbei¬trägen » einem Beitrag der hiesigen Sparkasse , hiesiger Vereine,dem Erlös für die Neujahrswunschenthebungskarten, den Ein¬
trittsgeldern für den Cyklus wissenschaftlicher Vorträge und
sonstigen freiwilligen Gaben . Die Damen bes Vereins habendie Jndustrieunterrichtsstunden regelmäßig besucht ; besondereFürsorge wurde dem im vorigen Spätjahr abgehaltenen Arbeits¬lehrerinnenkursus zugcwandt , indem die Theilnehmerinnen nichtallein dmch vielfachen Besuch des Unterrichts Anregungen undAnleitung empfingen , sondern auch seitens des Vorstandes in
dankenswerthester Weise für geeignete Unterkunft der auswärts¬
wohnenden Lehrerinnen Sorge getragen wurde. Die vom Ver¬ein veranstalteten Flickabende waren sehr zahlreich , von 70—80
Personen , besucht ; sie haben einen Aufwand von 230 M . verur¬
sacht . Die in diesem Winter wieder in der Klosterkirche eröffneteSuppenanstalt war so . zahlreich besucht wie noch nie und hatmanches Elend gelindert. Der Aufsicht des Vereins ist ferner die
städtische Kleinkinderanstalt unterstellt, für Krankenpflege wurden
gegen 550 M „ für Armenpflege gegen 720 M . aufgewendet.

( Baden , 5 . April. (Der Verein gegen Haus - und
Straßenbettel ) unterstützte im Monat März 368 Personen
gegen 420 im vorhergehenden Monat und 393 im Monat März1887 . Hiervon erhielten Mittagessen 147 , Obdach mit Abend-
und Morgenkost 221 Personen ; der Kostenaufwand hierfür betrug111 M . 88 Pf . Arbeitsstellen wurden 39 angemeldet, besetzt 37 .

L Heitcrsheirn , 6 . April . (Landwirthschaftliches .)Der am 3. d . M . abgehaltcne Viehmarkt war nur mit 190 Stück
Ochsen , Kühen und Jungvieh bestellt, da die Landwirthe die
günstige Witterung zu dringenden Feldarbeiten benützten , so warder Handel im Allgemeinen flau , trotzdem gingen die Preiseetwas in die Höhe , namentlich bei Fettvieh . Der Monat Märzwar mit seinen nassen und ost recht stürmischen und kalten Tagenden Feldarbeiten hinderlich ; die Frühsaat konnte nicht bestelltwerden , während bei normalen Jahrgängen im März dieses Ge¬
schäft vollzogen werden konnte . Die Wintersaaten haben gutüberwintert und auch die Wiesen und Klee haben durch die Kälte
nicht gelitten, da der Schnee eine gute Schutzdecke gebildet hat .Mit dem Schnitt der Reben ging es ebenfalls infolge der kaltenWitterung langsam, so daß derselbe kaum vollendet ist . DasHolz ist, so gering, daß auf vielen Rebstöcken kein Bogen ge¬schnitten werden konnte, was hauptsächlich bei den Mostreben derFall ist und die Aussichten auf einen guten Herbst sind nicht sehrgünstige . Die Osterfeiertage haben Frühlingswettcr gebracht,allein dasselbe war von kurzer Dauer ; heute schneit es wiederwie im tiefsten Winter , dabei weht ein scharfer Nordwind unddürfte für die nächsten Tage wenig Aussicht zu milderer Witte¬rung vorhanden sein.

RerantworttiLer A-Vakteui : Mlheim Harder in Karlsruhe,

sinnung unserer Mitbürger IN Stadt und Land anzu¬
rufen und um Einsendung von Geldbeiträgen zur Linde¬
rung der Noch der durch die Überschwemmungen in Nord¬
deutschland beschädigten Landsleute zu bitten.Wir werden Sorge tragen, daß die eingehenden Gelder
eine der Absicht der Geber entsprechende Verwendung
durch möglichst gleichmäßige Vertheilung in den geschä¬
digten Ländern und Landestheilen finden.

Für die Stadt Karlsruhe sind Sammelstellen errichtet:in unserer Kanzlei , Herrenstraße 45 , in den Buchhand¬
lungen von Bielefeld, Braun („ Karlsruher Zeitung "

),Kundt, Müller L Gräff , Nemnich , Ulrici , sowie im
Kontor des „ Tagblattes" .

Karlsruhe, 6 . April 1888.
Die vereinigten Vorstände des Badischen Frauenvereins

und des Badischen Männer-Hilfsvereins.
Gvotzhrr ;vgltchrs Hostheatrr .

Repertoir vom 8. bis mit 15. April .
Sonntag , 8 . April . 38 . Ab . - Vorst. : „Die Hochzeit des

Figaro " , komische Oper in 2 Aufzügen , von W . A . Mozart.Figaro : Herr Wehrte vom königl . Hoftheater in Dresden alsGast . Anfang 6 Uhr.
Montag , 9. April . 5 . Vorst , zu ermäßigten Preisen imSond . - Abonn . : „Die Jungfrau von Orleans "

, Trauerspielin 5 Akten , nebst 1 Vorspiel von Friedr . v . Schiller. Dnnois :Herr Ackermann vom Stadtthearer in Görlitz als Gast . An¬fang 6 Uhr.
Dienstag , 10 . April. 40 . Ab .-Borst. : „Ein Erfolg " , Lust¬spiel in 4 Akten , von Paul Lindau. Fritz Marlow : Herr Acker¬mann vom Stadttheater in Görlitz als Gast. Anf. 6Vz Uhr.Donnerstag , 12. April . 39 . Ab .-Vorst . Neu einstudirt : „Die

zärtlichen Verwandten "
, Lustspiel in 3 Akten von RodcrichBenedix. Anfang O '/Z Uhr .

Freitag , 13 . April . 41 . Ab . -Borst. : „Der WiderspenstigenZähmung " , komische Oper in 4 Aufzügen , nach Shakspeare 's
gleichnamigem Lustsviel , frei bearbeitet von I . V . Widmann .Musik von Herm . Götz . Anfang 6 ' /, Uhr .Sonntag , 15 . April. 42 . Ab .-Vorst. : „Loheugrin" , großeromantische Oper, von Richard Wagner . Anfang 6 Uhr .In Baden : Mittwoch . 11 . April. 23 . Ab. - Vorst. Zumerstenmale : „Beatrice und Benedict ", Oper in 2 Aufzügen(nach Shakspeare ), Text und Musik von Hektar Berlioz. Deutsche
Uebersetzung von Rich. Pohl . Die Rezitative von G . zu Pntlitzund Felix Mottl . Anfang 6( 2 Ubr .

Samstag , 14 . April. 24 . Ab .-Vorst. Neu einstudirt : „Diezärtlichen Verwandten ", Lustspiel in 3 Akten , von RoderichBenedix. Anfang 6 '5 Uhr .

Aufruf .
Bon schwerem Nothstande sind durch die Ueberschwem-

mungen der letzten Wochen weite Landstriche an Elbe,Oder und Weichsel, in Preußen und Mecklenburg betroffen .Viele Tausende von Deutschen sind nicht nur für den
Augenblick dem Elend preisgcgeben , sondern auf langeZeit hinaus mit Verarmung bedroht.Neben der staatlichen Hilfe muß da auch die Mild -
thätigkeit der Einzelnen nach Kräften zur Linderung des
Nothstandes eingreifen .

Als vor 5 Jahren der Rhein und seine Nebenflüsseaus ihren Ufern getreten waren und am Oberrhein diewilden Gewässer schweren Schaden angerichtet hatten ,strömten dem von uns in 's Leben gerufenen Landes-
Unterstützungskomitö für die Wasserbeschädigten im Groß¬herzogthum Baden von allen Seiten , aus allen Theilendes Reiches wie von Deutschen im Auslande reiche Gaben zu.Es erwächst uns daraus das Recht wie die Pflicht ,nunmehr auch unsererseits die menschenfreundliche Ge-

Farnilirnnachrichken.
Karlsruhe . Ausug aus dem Ktandesbuch -ReMer .Geburten . 1 . April . Paulina Karolina , V. : Ferd . Fränz -nick, Bremser . — 2. April . Karl Friedrich Wilhelm, V . : KarlLegier, Schreiner . — 3 . April . Wilhelm Georg , B . : GeorgHeupel, Installateur . — Richard Robert , V . : Josef Poff, Schie¬ferdecker. — 5. April . Max , V . : Cyriak Krebs, Aktuar. —Wilhelmine Henriette Emilie, V . : Emil Hunklcr , Hofschauspieler .— 6 . April. Bertha Katharina , V . : Hch . Heidenreich, Schlosser.Eheaufgeb 0 te . 6 . April . Hermann Ehmann von Rint¬heim, Privatdiener hier, mit Christin« Fischer von Beiertheim. —Anton Sträter von Wiedenbrink , Schneider hier . mit SofieKellenbenz von Großsachsenheim . — Karl Ulses von hier , Schlosserhier, mit Katharina Doller von Ersingen. — Albert Meineckcvon Hamburg . Uhrmacher hier, mit Anna Gaffert von Mörtelstein.— Gottlieb Kiefer von Kniclingen, Weichenwärter hier , mit EmilieFuchs von Gießen.

Todesfälle . 4 . April . Ferdinand, 9 M . 11 T . , V . : Aug.Schmidt , Musiker. — Otto , 8 M . 2 T . , V . : Leonh. Hillen¬gaß , Sergeant . — 5 . April . Bertha , 8 M . 23 T . , V . : JohannBodier . Maler . — 6. April . Christian« , Wwe . des MaurersJakob Stüber , 83 I .

o . in 21irio1i,Seidenfabrik -Depüt (K . u . K . Hoflieferant).Für Private vortheilhafte Bezugsquelle von
Srideustoffea jeden Genres in schwarz, weiß u.farbig . Muster umgehend . DoppeltBriefporto.. . "

Stück.Durchschnitt! . Lager ca. 8000
4) Nummer 69 . Nachdruck vkrb 'ten.

Eine Erzählung von Richard Jacobi.
(Schluß .)

„Meinen Segen habt ihr, " rief Herr Klein , und „es lebe dasBrautpaar !" erscholl es unter Gkäserklingen von allen Seiten.Hans war drauf und dran , von seinem Bräutigamsrecht Ge¬brauch zu machen , doch „Ruhe !" tönte es plötzlich durch daswendige Toben. Frau Martha richtete sich auf ; sie machte keinhochzeitlich Gesicht und Alles verstummte.
„Hedwig ist mein Kind, " so begann sie mit einem Seitenblickauf ihren Gatten , dem zu Muthe war . als ob ein Damokles¬schwert in Gestalt eines Pantoffels über seinem Haupte schwebe !— „und ich habe über sie zu bestimmen . Sie sind Student , Herr !Rasch . Frau Studentin? Das wäre ! Sie studiren Pfarrer . Uon . !Sind Sw einmal erst Pfarrer , dann kommen Sie wieder und ,beweisen mir , daß auf Ihrer Pfarre weder Sic noch Ihre Frau ,noch sonst etwas zu verhungern braucht , und wenn Hedwig Sie >dann will, dann meinetwegen Verlobung und Hochzeit an einem !Tage . Bis dahin lassen Sie das Mädel in Ruhe . Sie werdensie noch einmal sehen, an dem Tage , an welchem Sie Abschiednehmen , um unsere Stadt zu verlassen . Dann werden wir unsgedulden , bis Sie uns als Pfarrer die Ehre schenken. MeinName ist Martha Knöpfet. "
„Martha Klein," kvrrigirte der Gemahl etwas verletzt .„Martha Klein, verwitwete Knöpfet .

"
» *

, >iahre sind seitdem verflossen . Fernab von der rheinischen Mu-Irniiadt , mitten im märkischen Sande, liegt ein großes, wohl¬

habendes Dorf ; auf freiem , lindenumschatteten Platze steht die !stattliche Kirche , neben ihr das schmucke Pfarrhaus , ziegelroth, >
zweistöckig ; ein kleiner ,, stets sorgfältig gesäuberter Hof schließtsich daran , ein Stall birgt in friedlicher Gemeinschaft drei Kühe, !drei Pferde und eine Ziege , dann folgt der Stolz der FrauFfarrer, der Garten. Auch Blumen zieren denselben , aber siefind auf ein bescheidenes Plätzchen verwiesen und nur bestimmt,an hohen Familienfesttagen zu duftigen Kränzen gewunden den !bräunlichen Geburtstagskuchen einzurahmen. Das Wesentlichstefind die langen , schnurgeraden Reihen zierlich umschlungenerBohnenstangen , ganze Regimenter von Kohlköpfen aller Art,Salat und Gurken und was sonst das Herz der Hausfrau er - ifreut und auch des Mannes, wenn es an der Seite des saftigenBratens erscheint . Und schließlich am Ende des Weges , derdurch all' diese Herrlichkeiten hindurchführt; die landesüblicheJas -mainlaube mit grünem Tisch und grünen Bänken , das ist dieäußere Umgebung der Amtswohnung des Pfarrers Rasch. Wohn¬lich und gemüthlich auch das Innere ; Glück und Zufriedenheitstrahlt aus allen Ecken , von dem stets frisch gescheuerten Fußboden,den spiegelblanken Fenstern , den Tischen , Stühlen und Spinden,die niemals etwas wie Staub auf sich gesehen haben . Und wennje Wolken den Himmel häuslichen Behagens beschatten , so sindes die Tabakswolken, die ) dicht und unaufhörlich der langenPfeife des Hochwürdigen ektsteigen , zum Schrecken der in den
Flitterwochen weißen Gardinen , die denn auch seit langem durcheine weniger empfindliche Karbe ersetzt sind . Und wenn dieGlocke Zwölf schlägt voifi nachbarlichen Kirchthurm , dannstürmt es lärmend und polternt in das Eßzimmer, Heinrich, Ottound Martha — „die Jahresringe unserer Ehe "

, wie sic der

Pfarrer in einer Anwandlung botanischer Laune einst genannt— sechs » fünf und vier Jahre , Pausbäckig und blauäugig, auf¬geweckt und ausgelassen und mit einem Appetit gesegnet, der vorkeinem noch so hoch beladenen Teller zurückschrcckt . Auch derKnecht und die zwei Mägde schieben sich durch die Thür undnehmen hinter ihren Stühlen Aufstellung . Dann erscheint dieMutter , Ruhe heischend und halbe Portionen in Aussichtstellend , eine Drohung , die ihre Wirkung niemals verfehlt .Hedwig — fast spurlos find die Jahre an ihr vorüberge¬gangen — ist aus der kleinen Handschuhmacherin eine wohl¬gesetzte Frau Pfarrer geworden , und wie sie früher mit sicheremBlick zu entscheiden vermochte , ob Nummer 6 oder Nummer 7für die dargereichte Hand passend wäre, so ertheilt sie jetzt Rathin allen Fällen häuslichen Zweifels und Kummers in der Ge¬meinde und schlichtet manchen entstehenden Zwist mit weiblichemTakt und liebevoller Zusprache. So tönt denn auch ihr Lob vonAller Mund , mit Bescheidenheit abgelehnt von ihr selbst , vomHerrn Pfarrer dagegen mit Genugtbuung cntgegengenommcnals ein schwacher Tribut der unschätzbaren Verdienste Frau Hed-wig 's . Und wenn dann gar vom Rheine her alljährlich Pap »Klein oder die Großmama cintreffen — nicht zusammen freilich ,das erlaubt das Geschäft nicht — dann nimmt der Jubel derKleinen und die Freude der Großen kein Ende. Da gibt es zuerzählen und zu berichten von all' den kleinen Vorfällen desLebens, unwesentlich scheinbar und doch bedeutend, wenn es ge¬liebte Menschen sind, die davon betroffen ; eine Geschichte aberbleibt ewig jung im Pfarrershause und wird von Papa Kleinmit immer neuen Details erzählt, das ist die Historie vomParquct - Sperrsitz Nummer 69.
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Handel und Verkehr .
Handelsberichte .

London, 5. April. Wochenausweis der Bank vonEngland
egen den Ausweis vom 29 . März .
otalrcserve

Notenumlauf . .
Baarvorrath . . .
Portefeuille . . .
Privatguthaben . .
Staatss chatzguthaben
Notenreserve . . .
Regierungssicherheiten

13 447 000 Pf . St . ,
24 602 000 Pf . St .,
21 849 000 Pf . St .,
23 950 000 Pf . St .,
23 795 000 Pf . St . ,
13 347 000 Pf . St . ,
12 072 000 Pf . St . ,
18 211000 Pf . St . .

— 1693 000 Pf . St .
629 000 Pf . St .

— 1063 000 Pf . St .
— 1388 OM Pf . St .
— 2 187 000 Pf . St .
— 655 OM Pf . St .
— 1603 000 Pf - St .
-i- 201 OM Pf . St .egu _ . . .

Prozentverhältniß der Reserve zu den Passiven 36 Prozent
gegen 377» Prozent in voriger Woche . — Clearinghaus?- Umsatz
110 Millionen , gegen die gleiche Woche des vorigen Jahres 18
Millionen Abnahme.

Köln , 6 . April. Weizen , fremder , loco 18. 75 , hiesiger
loco 17 .50, per Mai 17 .95, per Juli 18 .35 . Roggen , fremder,
loco 14 .25, hiesiger , loeo 13.50 , per Mai 13.20 , per Juli 13 .20.
Rüböl , per 50 kg , loeo 25 .30 , per Mai 24 50, Per Oktober
per 100 kg 49 .70 . Hafer , hiesiger , loeo ig .50 .

Bremen , 6 . April. Petroleum -Markt . Schlußbericht . Stan¬
dard white loco 6.35 . Schwach. Amerikan. Schweineschmalz,
Wilcox, nicht verzollt, —.

Antwerpen , 6 . April. Petroleum - Markt . Schlußbericht .
Raffinirtes , Type weiß , dispon . 15' /« , per April 157 «, per
Mai 152/4 , per September - Dezember 162,8 . Still . Amerikan.
Schweineschmalz, nicht verzollt, dispon . , 907? Frcs .

Paris , 6 . April. Ruböl Per April 51 .25, per Mai 51 . 75,
Per Mai - August 52.— . per Septbr .-Dezember 53 .25 . Träge .
— Spiritus Per April 47 .— , per Sept . -Dez. 43 .75 . Fest . —

Zucker , weißer , dispon ., Nr . 3, per April 39.25, per Okt .-Januar
35 .60 . Fest . — Mehl , 12 Maraues , per April 52 .25 , per
Mai 52. 10 , per Mai -Aug . 52.— , per Juli -August 51 .90.
Beh. — Weizen ver April 23 .80, ver Mai 23 .80 , per Mai -
Aug 23 .75 , per Juli » August 23 75 . Beh . — Roggen per
April 14.40 , ver Mai 14 .40 , per Mai - Aug 14 .40 , per
Juli -August 14. 25 . Still . — Talg 62 .— . Wetter : kalt .

New - Aork , 5 . April . (Schlußkurse. ) Petroleum in New-
Aork 7*

4 , dto. in Philadelphia 7 '
4, Mehl 3.10 , Rother Winter¬

weizen 0.8972 , Mais (New) 64 , Zucker fair refin. Muscov .
42,4 , Kaffee , fair Rio 147? , Schmalz (Wilcox) 7 .85, Getreide¬
fracht nach Liverpool 7»-

Baumwolle -Zufuhr vom Tage 4 OM B . Ausfuhr nach Groß -
britanmev 10 MO B ., dto . nach dem Continenr 6 OM.

Feste .SteduttronSverhäimMe : i Thlr .
— iS Rmk. I Srtu»en ö . W .

- S Rmk., 7 Gulden südd. und Holland.
L Rink ., 1 Krane — so Pfg. Frankfurter Kurse vom 6 . April 1888 . I Lira — so Pf, , I Pft>. — so Rmk., l Dollar ---

ruLel — » Rm! . ro Pf, . , 1 Marl Bank»

StaatSpapiere .
Baden 4 Obligat , fl. 103.

., 4 „ M . 105 .
„ 4 Obl . v . 1886 M . 107

Bayern 4 Oblig . M . IM .
Deutschl. 4Reichsanl . M . 107

37 - „ n 101 .
Preußen 4 ° , Consols M . 107 .

„ 37- kons. St .-Anl .M .102.
Wtbg . 477 Obl . 78/79 3» . IM .

„ 4 Obl v . 75,80 M . 105 .
Oesterreich 4 Goldrente fl - 88 .

„ ^ /zSilberr . fl . 64 .
„ 4T5Papierr . fi . 62.
„ 5 Papierr . v . 1881 —.

Ungarn 4 Goldrente fl . 77.40
Italien 5 Rente Fr . 94 .50
57o Rumänische Rente 92 .30
Rumänien 6 Obi . M . 104 .80
Rußland 5 Obl . v . 1862 -6 9510

„ 5 Obl . v . 1877 M . 95 .80
„ 511 Orientanl .P -R . 51 .30
„ 4 Cons- v- 1880 R . 78.—

^Serbien 5 Goldrente 77.
.80 ! Schweden 4 in M . 104 .
.10 ! Span . 4 Ausländ . Rente 68.
.30 Schw . 4°/,Bernv . 1885Fr . —.
30 ! Egypten 4 Unif. Obligat . 80 .
60 Bank -Aktie «.
20 i 4 ' /» Deutsche R .-Äank M . 135.
10 4 Badische Bank Thlr . 107 .
— j 5 Basler Bankverein Fr . 146.
10 4 Darmstädter Bank st. 139 .

4 Disc .-Kommand. Thlr . 190 .
5 Franks . Bankver . Thir . —.
5 Oest. Kreditanstalt fl. —.

50 4 Rhein . KreditbankThir . 118 .
5 D . Effekt - u . Wechsel-Bk.

40 °/o einbezahlt Tbir . 115 .
Eisenbahn -Aktie ».

- Elis .H .Em .Linz-B .Slbr .fl . - .- !6 SolltheruPacificofT . l^ . 110 .
. . . . . .. .

4 Rmt. SS Pf, .. 1 SW -- -
"

- - 1 Rmr. so Mg .

90 4 Gotthardbahn Fr .
20 5 Böhm . West -Bahn fl .
. — !5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl.
— !5 Oest.Franz -St .-Bahn fl.

,5 Oest.Süd -Lombard fl.
.405 Oest.Nordwcst st.
.80 5 „ „ Uit .k . st.
80 5 Rudolf fl.
,5ff Eiseabahn - Prioritatc « .

113 905 Gotthard IV i
2347. 4̂ , ^ „
— . — 4 Schwerz. Central
—. — 5 Süd -Lomb . Prior , fl.

613 Süd -Lomb . Prior . Fr .
1262 « !5 Oest.Staatsb .-Prior . fl.

4Mein .Pr .Pfdbr .Tblr .1M 122 .90 ! Dollars in Gol ^ 4 . 1«
107 .10 3OldenburgerThlr . 40 131 .70 20 Fr .-St . 16 .11
103 .20 4Oesterr.v .1854fl . 250 110 .— Souvereigns 20.27
103 .50/5 „ V.1860 , 5M 110 .40, Obligationen und Industrie '
101 .70 4Raab -Graze: Thlr . IM 97 .60

57 .60 ! Unverzinsliche Loose
, ! per Stück.

1337- !3dto . l— villL Fr . 80 .50iBraunschw.Thlr .20-Loose
— !3Livor . Ufl .0,I )lu . 02 Fr . 65 .20Oest .fl.100-Loosev. 1864

5 Toscan . Central , Fr . 104 . 10 Oesterr.Kreditloosefl. 100
M9Ä

101 .20 5 Westsic .Eisb .1880stfr .Fr . 101 .50isb . 1 . ,
66 .— ! Pfandbriefe .

!4RH . Hyv .-Bk .-Pfdbr .
107 .20 5 Preuß .Cent .-Bod .-Cred.

137.
47- Mälz . Mai -Bahn ff. 131 .
4 Pfälz . Nordbahn fl . 104 .
Elisabeth Pr .-Akt . fl . - .

80 4 Elisabeth steuerfrei fl.
—-P Mähr . Grenz-Äahn fl.
—P Oest.Nordwest-Gold-
90 Obl . M .

.5 Oest.Nordw . l -ir. 4 . fl.
.80 5 Oest.Nordw . Uit. . . . fl.

4 Borarlberger fl.
— 3 Raab -Oedenb.Ebenf . Gold
30 steuerfrei M . 65 .40! .
40 4Rudolf (Salzkgut,i .Gold ! Verzinsliche Loose . sParis kurz
90 ! steuerfrei IM .30 3'

, »Cöln-M !nd .Thlr . IM 133 .50 Wien kurz

86 .—
83.40
74 .10

verl. ä IIOM .
4 dto . „ äimM .
4»/»Oest.B .-Crd .-AnstA
5 Ruff .Bov .-Crsd .S .R .
47»Süd -Bod .-Cr .-Pfdb .

50 6 Buffalo N .-U. u . Phil . 4 Bayrische
— ! Cons. Bonds — .— 4 Badische

IM
IM

von 1858 295 .80
Ungar .Staatsloofe fl . IM 214 .80
Ansbacher fl .7- Loose 31 .10
Augsburger fl.7-Loose 27 .30
Freiburger Fr .15-Loose 30 .M
Mailänder Kr.lO-Loose —.
Meininger fl .7-Loose 24 .50
!Schwed. Thir .-10-Loose 69 .70

102 .20 ! Wechsel «nd Sorte «.
r . IM 80 .60
IM 160 .40

136 .10,Amsterdam kurz IM fl . 169 .15
London kurz 1 Pf . Sr . 20.34

Aktie «
4Karlsruher Obl . v . 1878 —
^Mannheimer Obl . — —
4Freiburg . —
4Konstanzer „ —
Ettlinger Spinnerei o . Zs . —
Karlsruh .Maschinenf . dto. 131 .—
Bad . Zuckers . , ohne Zs . 77 .20
3",»Deutsch .Phön .20 °/oEz. 175 .50
4 Rh . Hypoth.-Bank 50" ,

bez . Tht . 123 .50
5 Westereaeln Alkali 157 .—
5 Hyp. Obl . d . Dortmund .

Union 110.—
5 Hyp- Aul . d . Oest. Alpin

Montgs 88 .—
ReichsbankDiscont 37,
Frankf .Bank .Discont 3° ,

Tendenz : — .

188 Vr ! Kl« i»rkLviL!
sdsvlut rein ! iLvdtioI»

100 I >iter 28 Llaric. pro I,itor 30 kfl , von 25 I -iter ub . K.668 .13 .;

04t <>t?:ri ^.pfolwkm-Versnnä̂ ssek'äK, < in Luflon .

LsitäslL - KsdrsvLtsk flirckksim 11 . ^ .
Gegründet im Fahre 1862 .

Am 1 . Mai können zu den bereits angemeldeten noch einige weitere

Zöglinge eintreten. Ausgenommen werden :
1 . Junge Leute , welche eine vollständige kaufmännische Lehre in unserem

Fabrikations - und Agentur-Geschäfte machen und sich in allen für ihren
Beruf werthvvllen Wissenszweigen, namentlich auch in der französischen
und englischen Sprache und Korrespondenz gründliche und ausreichende
Kenntnisse erwerben wollen .

S. Jünglinge aus dem Gewerbestande , welche sich mit kaufmännischer
Buchhaltung und Geschäftsführung vertraut zu machen und zugleich
sich in allen für jeden tüchtigen Geschäftsmann nothwendigen Kennt¬
nissen auszubilden wünschen .

3 . Junge Männer , welche bereits eine Lehre in einem andern Hause ganz
oder lohne ihr Verschulden ) nur theilweise erstanden haben und noch
keine Geiegenheit hatten , sich in den Comptoirarbeiten auszubilden. 8

4 . Ausländer vom 14 . Jahre an , welche neben den obengedachten Fächern
namentlich deutsche Sprache und Korrespondenzzu erlernen beabsichtigen .

5 . Junge Leute , welche sich für das Einjährig Freitvilligen -Examen ,
sowie für die Prüfungen zum Post -, Eisenbahn - und Telegraphen¬
dienst sicher und gründlich vorbereiten wollen .

Der Unterricht wird nach den bewährtesten Methoden ertheilt und nur er¬
probten Fachmännern anvertraut , so daß in jeder Hinsicht vorzügliche Erfolge

erzielt werden und die Frequenz der Anstalt alljährlich erheblich steigt . Die

Disziplin ist strenge .
Auch waren wir bis jetzt im Stande , jeden unserer Lehrlinge nach Beendi¬

gung seiner Lehrzeit als Commis zu placiren.
Wegen Referenzen und Prospekte beliebe man sich zu wenden an den

M .404 .2. Vorstand L 4 « ul 8

hat Gelder in größeren Betragen an Gemeinden
oder gegen gute Sicherheit billig auszuleihen .

Die Verrechnung:
rvürgerliche Rechtspflege .

Oeffentliche Zustellung.
N .381 . 2 . Nr . 4850 . Bruchsal .

Die Karoline Schmidt ledig u . voll¬
jährig von Menzingen , für sich und als
sesetzticheBormündcrinihres natürlichen
Kindes Heinrich Bauer von da , klagt
gegen Johann Heinrich Bauer , Land-
wirth von Oberöwisheim, z . Zt . an un¬
bekannten Orten in Amerika abwesend ,
«uf Grund der Anerkennung des Be¬
klagten, Vater des Klägers Heinrich
Bauer zu sein , auf Zahlung eines in
Quartaisraten vorauszahlbaren Ernäh¬
rungsbeitrags von wöchentlich 1 Mark
70 Pf . von der Geburt des klagenden
Kindes — 13 . Dezember 1884 — bis
zu dessen zurückgelcgkem 14. Lebensjahr,
mit dem Anträge auf vorläufige Voll¬
streckbarkeit des Urtheils, und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Bruchsal auf

Donnerstag den 21 . Juni 1888 ,
Vormittags 9 Uhr . -

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Bruchsal , den 31 . März 1888.
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Risset .

Ausschluß -llrtheil .
N .463 . Nr . 4021 . Emmendingen .

Von Gr . Amtsgericht Emmendingen
wurde heute verfügt : Bezüglich der im
Aufgebot vom 2 Januar d . I . , Nr . 20,
bezcichneten Liegenschaften , ausgenom¬
men O .Z . 2,

Lagerbuch Nr . 213 — 1 Ar 36 M -
Hofraithe , neben Karl Friedrich
Arnold und Glotterbach,

« erden die nicht angemetdeten Ansprüche
der Gemeinde Denzlingen als Auffor-

_ N .205 .3.
>derungsklägerin gegenüber für erloschen
! erklärt.
l Dem Landwirth Andreas Schillin -
- ger von Denzlingen und dem Land-
i wirrh Wilhelm Schmidt von Ohrens -
j bach werden die von ihnen bezüglich
' der Grundstücke O .Z . 4 und 7 , Lager-
! buch Nr - 368 und 743 angemeldelen
j Rechte Vorbehalten .
! Emmendingen, den 26 . März 1888 .
! Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
! Jäger .

Vermögensabsondcrungen.
N .396 . Nr . 1689 . Waidshut . Die

Simon Studinger Ehefrau , Kres¬
zentia, geb. Strittmatter von Heppen¬
schwand , vertreten durch Rechtsanwalt
Graser in Waldshut , klagt gegen ihren
genannten Ehemann von da , - . Zt . im
Zuchthausc in Bruchsal , mit dem An¬
träge , sie für berechtigt zu erklären , ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Termin zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor der lt . Civilkam-
mer des Gr . Landgerichts zu Walds¬
hut ist auf

Samstag den 26 . Mai 1888 ,
Vormittags 8 Uhr ,

besrimn' t.
Dies wird zur Kenntnißnahme der

Gläubiger bekannt gemacht .
Watdsbut , den 5. April 1888 .

Die Gerichtsschreiberei Gr . Landgerichts.
Krebs .

N .395 . Nr . 2851 . Mosbach . Die
Ehefrau des Landwirths Michael En -
dres , Apollonia, geborne Michel von
Paimar , z . Z . wohnhaft in Kleinrinder¬
feld , vertretendurch Rechtsanwalt Barth
in Mosbach , hat gegen ihren genannten
Ehemann eine Klage auf Vermögens¬
absonderung mit dem Anträge einge¬
reicht , sie für berechtigt zu erklären , ihr

Vermögen von dem ihres Ehemannes
abzusondern, und ist Termin zur Ver¬
handlung in der Sache vor der Civil-
kammer H des Gr . Landgerichts Mos¬
bach anberaumt auf

Samstag den 2 . Juni 1888 ,
Vormittags 9 Uhr ,

was zur Kenntnißnahme der Gläubiger
bekannt gemacht wird.

Mosbach , den 3. April 1888 .
Die Gerichtsschreiberei Gr . Landgerichts.

Schäffner .
N .397 . Nr . 2724 . Freiburg . Durch

Urtheil der 1 . Civilkammer des Großh .
Landgerichts Freiburg vom Heutigen
wurde die Ehefrau des Stefan Trenkle ,
Bertholine , geborne Kurier in Altglas¬
hütte, für berechtigt erklärt , ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Ehemannes
abzusondern.

Dies wird zur Kenntniß der Gläu¬
biger gebracht .

Freiburg , den 27 . März 1888 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts:
Ur . Harden .

Verbeiständung.
N .365 . Nr . 4460 . Baden . Schuh¬

macher Franz Mende , ledig von Oos¬
scheuern , wurde durch diesseitigen Be¬
schluß vom Heutigen gemäß L -R .S .
513 wegen Verschwendung für verbei¬
standet erklärt.

Baden , den 28 . März 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Fr - Mallebrein .
Erbvortadungen.

M .412 . Breisach . German Ober -
kirch von Burkheim, welcher im Jahre
1872 nach Amerika ausgewandert und
dessen Aufenthaltsort hier nicht bekannt
ist, wird hiermit zu den Verlassenschafts-
verhandlungen auf Ableben seiner Mut¬
ter , Fridolin Oberkirch Witwe, Maria
Anna , geb . Gretzmeier von Burkheim,
mit der Aufforderung öffentlich vorge¬
laden, seine Erbansprüche

binnen drei Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls die
Erbschaft unter diejenigen Personen
vertheilt wird , welchen sie zukäme , wenn
der Vorgeladene zur Zeit des Erban¬
falles nicht mehr am Leben gewesen
wäre.

Breisach, den 29 . März 1888 .
Großherzogl . Notar

E . Gallus .
M . 413. Breisach . Leo Fäßler

von Kiechlinsbergen , welcher sich an
diesseits unbekannten Orten in Amerika
aufhalten soll , ist zum Nachlaß seines
am 3 . März d . I . verstorbenen Vaters ,
Gottlieb Fäßler , Schuhmachers von
Kiechlinsbergen, mitberusen und wird
hiermit zu den Verlassenschaftsverhand¬
lungen mit der Aufforderung vorge¬
laden,

binnen drei Monaten
seine Erbansprüche geltend zu machen ,
widrigenfalls die Erbschalt unter die¬
jenigen Personen vertheilt wird, welchen
sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur
Zeit des Erbansalles nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Breisach, den 29. März 1888 .
Großherzogl . Notar

E - Gallus .
M .410. Ettlingen . Wendelin Kreß

von Reichenbach , derzeit in Amerika an
unbekannten Orten abwesend , ist zur
Verlafsenschaftsverhandlungauf Ableben
seines Bruders , Augustin Kreß , ledigen
Korbmachers von da, gesetzlich berufen
und wird zu den Erbtheilungsverhand -
lungen mit dem Anfügen öffentlich vor¬
geladen , daß wenn derselbe

binnen 3 Monaten

weder Persönlich erscheint , noch sich durch
einen Bevollmächtigtenvertretenläßt , die
Erbschaft nur Denen zugewiesen wird,
welchen sie zukäme , wenn der Vorge¬
ladene zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre.

Ettlingen , den 5. März 1888 .
Großh . Notar

Münzer .
M .418 .1 . E ttenh rim . Joses Bill¬

harz , Bierbrauer , 39 Jahre alt , ehe¬
licher Sohn des verstorbenen Landolin
Billharz , und die ledige Barbara Bü -
chele , 50 Jahre alt , Tochter des ver¬
storbenen Landolin Äüchele , aus seiner
Ehe mit der gleichfalls verstorbenen
Barbara Billharz , alle gebürtig von
Ettenheimmünster, Amts Ettenheim,
vermißt, sind mit zur Erbschaft des le¬
digen Schusters Karl Äillharz von
Ettenheimmünster berufen .

Dieselben werden andurch zur Ver¬
mögensaufnahme und zu den Erbthei-
lungsverhandlungen mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten vorgeladen, daß
wenn sie nicht erscheinen , Vie Erbschaft
Denen wird zugetheilt werden , welchen
sie zukäme , wenn die Borgeladenen zur
Zeit des Erbanfalles nicht mehr am
Leben gewesen wären.

Ettenheim , den 28 . März 1888 .
Großh . bad . Notar
Ernst Castorph .

andelsregister-Einträge .
N .289 . Nr . 2100. Kehl .

Die Führung der Handels¬
register bctr.

Unter O .Z . 47 des hiesigen Gcsell-
schaftsregisterswurde heute eingetragen:
A jZu der Firma : I . N . Spreng ' s
Erben , Badische Gesellschaft für Gas -
bercitunglin Stadt Kehl:

Den Herren Wilhelm Mörstadt ,
Rentner in Karlsruhe , und Ai-
fred Eckhardt , Kaufmann in Lon¬
don , wurde Kollektiv - Prokura er¬
theilt.

Kehl , den 27 . März 1888.
Großh . bad . Amtsgericht.

Rizi -
N .230 . Mannheim . In das Han¬

delsregister wurde unter Ord .Zahl 75
des Gesellsckaftsregisters Band VI zur
Firma : „ Mannheimer Dampf¬
schlepps chifffahrts - Gesellschaft "
in Mannheim eingetragen: Die durch
die Generalversammlung unterm 9.
Mai 1887 beschlossene Erhöhung des
Grundkapitals um 675,000 Mark durch
Ausgabe von 675 weiteren Aktien L
1000 Mark ist erfolgt.

Mannheim , den 22 . März 1888 .
Großh . Amtsgericht II .

Dr . Hummel .
, N .236 . Nr . 199396. Neckarbischofs -
i heim . Zum Firmenregister wurde un-

Heutigen eingetragen:
Unter Ord .Z . 121 die Firma „ I .
Konrad " inWaibstadt . Inhaber
ist Josef Konrad , Kaufmann von
Waibstadt, verheirathet mit Kor¬
dula , geb. Martin von da , ohne
Ehevertrag .

2 . Zu O .Z . 110, Firma „Hermann
Hirsck " in Neckarbischofsheim :
Diese Firma ist erloschen .

Neckarbischofsheim . 22 . März 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Volkert .
Zwangsversteigerung.

M .455 . Waldshut .
jj .Steigerungs-
Ankündigmrg .

Am Mittwoch den 18 . April d . I . ,
Nachmittags 5 Uhr ,

werden im hiesigen Rathbause dem
Seifenfabrikantcn Friedr . W . Förster
bei Fahrhaus hier die untenerwähnten
Liegenschaften der Gemarkung Walds¬
hut in Folge richterlicher Verfügung
einer zweiten öffentlichen Versteigerung

term
1 .

ausgesetzt , wobei der Zuschlag dem sich
ergebenden Höchstgebot ertheilt wird,
auch wenn solches unter dem Anschlag
bleibt .

1 . Lagb. Nr . 252: Eine einstöckige
Seifensiederei mit Packraum, mit
einem Istöckigen Wohnungsanbau
mit gewölbtem Keller , mit einer
Küche und einem Kammcranbau ,
einstöckig , mit einseitigem Dach
und einem Kesselhaus mit einsei¬
tigem Dach, einstöckig, nebst einem
einstöckigen Vorschopf und einer
einstöckigen Waschküche.

2 . Lagerb. Nr . 1326 : 64 » 71 gm
Wiesfeld und Garten bei obiger
Gebäulichkeit, beim Fahrhaus ge¬
legen , neb . der Eisenbahnböschung
und dem Weg an den Rhein ;

Schätzung des ganzen Anwesens, ein¬
schließlich der unbeweglichen und
beweglichen Seifensiederei - Ein¬
richtung . 18,000 ^

Waldshut , den 23 . März 1888 .
Großh . Notar

Schopf .

Verm . Bekanntmachungen .
N .384 . Nr . 196 . Lörrach .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Vermefsungs-

werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß
mit den Gemeinderäthen der betheiligten
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt : für die Gemarkung

Steinen , Dienstag den 17 . d . M . ,
Vormittags 8 Uhr.

Hägelberg , Mittwoch den 18.
d . M . , Vormittags 9 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hievon
mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt,
daß das Verzeichniß der seit der letzte»
Fortführung eingetretenen, dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Verän¬
derungen im Grundeigenthum während
acht Tagen vor dem Fortführungs¬
termin zur Einsicht der Betheiligten aus
dem Rathhause aufliegt ; etwaige Ein¬
wendungen gegen die in dem Verzeich¬
niß vorgemerkten Aenderungen in dem
Grundeigenthum u . deren Beurkundung
im Lagerbuch sind dem Fortführungs¬
beamten in der Tagfahrt vorzutragen.

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig ausgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigcnthu«
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezcichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke cingetretenenVer¬
änderungen sind die vorgeschriebenen
Handrisse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gcmeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben , widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschafft werden müßten.

Lörrach , den 5. Aprii 1888 .
Der Bezirksgeomctcr :

Baier .
N .386 . Nr . 1512. Bill in gen .

Bekanntmachung.
Bei der heute stattgefundenen Aus¬

lassung der heimzuzahlendenstädtischen
Schuldverschreibungen wurden gezogen :

Im . 4 Nr . 27 über 2000 ^
„ 6 „ 65 „ 500 „
„ L „ 23 u . 42 über 200

was mit dem Anfügcn bekannt gemacht
wird , daß die Heimzahlung der Schuld¬
beträge am 1. Dezember d . I . bei der
Stadtkasse dahier stattfindct und daß die
Verzinsung obiger Kapitaiien mit dem
genannten Tage aushört.

Bilfingen , den 3. April 1886 .
Der Gemeindcratk.

Osiander .

Track ane verlaz de : G . scheu Hofduchdruckerer .
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